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5. Übung zur Vorlesung Grundlagen der Theoretischen Informatik

1. Aufgabe (7 Punkte)

Entwickeln Sie eine kontextfreie Grammatik für arithmetische Ausdrücke mit ganzen
Zahlen als Operanden und folgenden Operatoren:

+ zweistellig, linksassoziativ

* zweistellig, linksassoziativ

# zweistellig, rechtssassoziativ (d.h. a#b#c wird interpretiert als a#(b#c) )

- einstellig

Ihre Grammatik sollte eindeutig sein und die Assoziativitäten wiedergeben. Außerdem
sollte sie, wenn keine Klammern vorhanden sind, die Prioritäten der einzelnen Opera-
toren berücksichtigen. Die Prioritäten werden entsprechend obiger Reihenfolge stärker,
d.h. − bindet stärker als #, dies stärker als ∗ und dies stärker als +.

Ein Beispiel für die Struktur eines Ableitungsbaums ist:

5 + ( 3 + 2 + 4 ) ∗ − 1 4 # 1 # − 2 1

2. Aufgabe (6 Punkte)

Bringen Sie folgende Grammatik in Chomsky-Normalform:

S → A |B
A → aBb | ε
B → aAbb | ε

3. Aufgabe (7 Punkte)

(a) Zeigen Sie, dass {a, b, c}∗\{anbncn |n ∈ N} eine kontextfreie Sprache ist.
Hinweis: Nutzen Sie die Abschlusseigenschaften regulärer und kontextfreier
Sprachen und die Tatsache, dass reguläre Sprachen kontextfrei sind.

(b) Zeigen Sie, dass {anba2nba3n |n ∈ N} keine kontextfreie Sprache ist.


